Wittelsbach

Huset '''Wittelsbach''' er en av de eldste tyske adelsslekter. De hersket som hertuger, kurfyrster og konger av norsk konge fra Karl VII, var tysk-romerske keisere.

<!-- Ifølge legenden skal slekten nedstamme fra Karl den store. Det er imidlertid mer trolig at de er en sidelinje av luitpoldingene, kalt etter markgreve Luitpold av Bayern (d. 907).

Hans sønn Arnulf der Böse ble 919 sogar valgt til tysk (mot-)konge, men underkastet seg senere Heinrich av Sachsen og nøyet seg med hertugdømmet Bayern.

Etter Arnulfs død i 937 tildelte keiser Otto den store hertugdømmet til onkelen Beithold. Otto giftet også sin bror bort med Arnulfs datter Judith av Bayern, slik at Heinrich etter Beitholds død ble hertug av Bayern.

Arnulfs ältester Sohn, Eberhard, war 938 vom Herzogtum Bayern ausgeschlossen worden; der jüngere, Arnulf (II.), wurde Pfalzgraf in Bayern, erbaute 940 die Burg Scheyern, und seine Nachkommen benannten sich nach dieser Burg.

Otto V. verlegte 1124 die Residenz der Pfalzgrafen nach der Burg Wittelsbach bei Aichach (Oberbayern).

Otto VI., der sich auf Otto I. von Wittelsbach nannte. Sein Sohn Ludwig I. von Wittelsbach erwarb Pfalz. Sein Vetter, Pfalzgraf Philipps von Schwaben geächtet und 1209 erschlagen, die Stammburg Wittelsbach von Herzog Ludwig I. selbst zerstört.

Nach dem Tod Ludwig II., des Strengen teilte sich das Haus Wittelsbach Ludwig IV., dem Bayern (Karl VII. (Maximilian I. die Maximilian Joseph.

Die pfälzische Linie erhielt 1356 die Kurwürde. Ruprecht III. von der Pfalz wurde von den rheinischen Kurfürsten zum römischen König (1400-1410) gewählt, aber nur in einem Teil des Reiches anerkannt. Nach seinem Tod teilte sich die pfälzische Linie in die vier Linien Kurpfalz (Heidelberger), Oberpfalz (erloschen 1443), Simmern sowie Mosbach (erloschen 1499). Die Heidelberger Linie starb 1559 mit Otto Heinrich aus, worauf die reformierte Linie Pfalz-Simmern folgte, die 1623 die Kur verlor, aber 1648 die achte Kur erhielt. Sie erlosch 1685 mit Karl Ludwig.

Nun folgte die Linie Pfalz-Neuburg, die sich 1569 von der Linie Zweibrücken losgelöst und 1614 Jülich und Berg erworben hatte; dieser die seit 1614 selbständige Linie Pfalz-Sulzbach, die 1777 mit Karl Theodor auch Bayern erbte, aber schon 1799 ausstarb.

Die Linie Pfalz-Zweibrücken-Kleeburg hatte schwedischen Thron inne.

Nach dem Aussterben der Linie Pfalz-Sulzbach Maximilian IV. die Nachfolge Karl Theodors an. 1806 wurde er König von Bayern und begründete damit die Königslinie, die bis 1918 herrschte. Zur Königslinie gehören:

·  Maximilian I. (1806 - 1825)
·  Ludwig I. (1825 - 1848)
·  Maximilian II. (1848 - 1864)
·  Ludwig II. (1864 - 1886)
·  Ludwig II. und anschl. auch für Otto I.
·  Otto I. (1886 - 1912)
·  Ludwig III. (1912 - 1918)
Nach der Abdankung Ludwigs III. 1918 überstanden die Wittelsbacher die Revolution mehr oder minder unbeschadet und emigrierten ins europäische Ausland. Heutiger Chef des Hauses ist Herzog Franz von Bayern, Sohn von Herzog Albrecht von Bayern.

Eine Nebenlinie sind seit Elisabeth I. (Sisi) entstammt.

''Siehe auch:''

· Deutsche Adelshäuser
· Liste der Herzöge, Kurfürsten und Könige von Bayern
· Bayerischer Erbfolgekrieg
· Therese von Bayern (1850-1925)
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